
kurzNOTIERT
Heiliges Römisches Reich
Am Dienstag, 20. Juni, startet
die VHS Heilbronn eine Reihe
zum Heiligen Römischen Reich.
Der Historiker Frank Merkle be-
fasst sich an fünf Terminen, je-
weils von 19 bis 21.30 Uhr, im
Deutschhof mit dem Hochmit-
telalter. Information und An-
meldung unter Telefon 07131/
9965-0. (red)

Regionaltag in Külsheim
Am Sonntag, 18. Juni, findet in
Külsheim der 20. Regionaltag
der Bürgerinitiative pro Region
Heilbronn-Franken statt. Auf-
takt ist um 11 Uhr, von 12 bis 18
Uhr gibt es auf der Showbühne
am Alten Rathaus ein umfang-
reiches Programm mit Musik,
Tanz und mehr. Weitere Infos
unter www.pro-region.de. (red)

Innovative Berufsberatung
Die experimenta gGmbH und
die Heilbronner Agentur für Ar-
beit wollen ihre Zusammenar-
beit bei der Berufsberatung
weiter ausbauen. Einen ent-
sprechenden Kooperationsver-
trag haben jetzt experimenta-
Geschäftsführer Wolfgang
Hansch und Jürgen Czupalla,
Vorsitzender der Geschäftsfüh-
rung der Agentur für Arbeit,
unterzeichnet. (red)

Tiefgarage geschlossen
Am Samstag, 17. Juni, bleibt die
Tiefgarage des Rathauses ge-
schlossen. Hintergrund ist der
Triathlon „Sparkassen Challen-
ge Heilbronn“, der am Sonntag,
18. Juni, stattfindet. (red)

500 Jahre Salzbergwerk
Das Salzbergwerk Berchtesga-
den, das älteste aktive Salz-
bergwerk Deutschlands, feiert
dieses Jahr sein 500 jähriges
Bestehen. Höhepunkt des Jubi-
läumsjahres war das Bergfest
der Knappen am Pfingstmon-
tag, bei dem OB Harry Mergel
als Aufsichtsratsvorsitzender
der Südwestdeutschen Salz-
werke AG unter anderem Bay-
erns Ministerpräsidenten Horst
Seehofer traf. (red/Foto: privat)

Ausgezeichnete Nachhaltigkeit
Polis-Award für Neckarbogen - Mergel: „Wir sind auf dem richtigen Weg“

Erneut hohe Auszeichnung für
das neue Stadtquartier Neckar-
bogen: Im Rahmen der polis
Convention 2017 in Düsseldorf
hat jetzt das polis Magazin für
Stadtentwicklung das Projekt
Neckarbogen der Stadt Heil-
bronn in der Kategorie „Urba-
nes Flächenrecycling“ mit dem
Polis-Award 2017 gewürdigt.

Nach der Vorzertifizierung in
Platin, der höchsten Auszeich-
nung der „Deutschen Gesell-
schaft für nachhaltiges Bauen“,
für den interdisziplinären Rah-
menplan zum Neckarbogen ist
der Polis-Award bereits der
nächste Preis. „Dies zeigt, dass
wir mit unserem Fokus auf das

Thema Nachhaltigkeit während
der Bundesgartenschau und auf
die Quartiersentwicklung ins-
gesamt auf dem richtigen Weg
sind“, freut sich Oberbürger-
meister Harry Mergel über die
bundesweite Anerkennung.

Auf dem BUGA-Gelände ent-
stehen bis Juli kommenden Jah-
res 22 Gebäude mit etwa 350
Wohneinheiten als Stadtaus-
stellung sowie dauerhafte Frei-
zeitanlagen. Eine Stadtausstel-
lung als Teil einer Bundesgar-
tenschau ist bisher einmalig.

„Der Polis-Award ist ein
wichtiger Ansporn, bei der wei-
teren Bebauung des Stadtquar-
tiers nach der Bundesgarten-

schau 2019 den eingeschlage-
nen Weg des nachhaltigen Flä-
chenrecyclings mit entspre-
chender Qualität bei der Stadt-,
Freiraum- und Architekturpla-
nung fortzusetzen“, sagt Bür-
germeister Wilfried Hajek.

Dabei sei das interdisziplinä-
re Zusammenspiel aller Betei-
ligten wegweisend für die inte-
grierte Stadtplanung, ergänzt
Christoph Böhmer, Leiter des
Planungs- und Baurechtsamts.
Insofern sei es enorm wichtig,
dass das enge und erfolgreiche
Zusammenspiel aller Beteilig-
ten bereits sehr früh begonnen
habe, so BUGA-Geschäftsfüh-
rer Hanspeter Faas. (red)

Den Polis-Award 2017 für das Projekt Neckarbogen haben Christoph Böhmer (2.v.l.), Leiter Planungs- und
Baurechtsamt, und die städtische Projektingenieurin Antje Ferchau (2.v.r.) entgegengenommen. Foto: Polis

Vorhabenliste
wieder ergänzt

Elf neue Projekte

Der Gemeinderat hat jetzt die
sechste Vorhabenliste beschlos-
sen. Jedes halbe Jahr findet die
Fortschreibung statt. Insgesamt
wurden acht abgeschlossene
Projekte von der Liste entfernt,
hinzu kamen elf neue Vorhaben.

In der Liste sind die wichtigs-
ten städtischen Projekte aufge-
führt. Derzeit sind es 51 Steck-
briefe. Die Vorhabenliste ist da-
mit ein wichtiges Instrument,
das die Bürger darüber infor-
miert, was die Stadt Heilbronn
gerade plant und wo Beteili-
gungen möglich sind. (red)

INFO: Die vollständige Vor-
habenliste mit den Projekt-
steckbriefen kann in allen Bür-
gerämtern, im Technischen
Rathaus sowie unter www.heil-
bronn.de, „Bürger & Rathaus“,
Bürgerbeteiligung, eingesehen
werden (siehe auch Seite 11).

Lokale Allianz gegründet
Einsatz für Menschen mit Demenz

Im Mai hat sich die lokale Alli-
anz für Menschen mit Demenz
der Heilbronner Öffentlichkeit
vorgestellt. Ziel ist, die Lebenssi-
tuation für die Betroffenen und
deren Angehörige in Heilbronn
erheblich zu verbessern.

So wird es Schulungen für
den richtigen Umgang mit De-
menz sowie die Einbeziehung
von Stadtteilen und Wohnvier-
teln und von Akteuren des öf-
fentlichen Lebens geben. Ein
Wegweiser mit demenzspezifi-
schen Angeboten wird derzeit
erarbeitet. Nun sollen die Heil-
bronner mit in die Allianz ein-
steigen und sich in ihrem Wir-
kungsbereich für ein besseres
Leben mit dem Schicksal De-
menz stark machen.

Bürgermeisterin Agnes
Christner zeigte sich besonders
angetan von den Schulungsan-

geboten, die auch städtische
Mitarbeiter nutzen können.

2016 sind in den SLK-Klini-
ken rund 2600 Patienten mit
dementieller Symptomatik be-
handelt worden. Auf diese He-
rausforderung reagieren die
Kliniken mit dem Projekt „de-
menzsensibles Krankenhaus“.

Netzwerkpartner sind die
Stadt Heilbronn, die Diakonie-
station Heilbronn, die Evange-
lische Heimstiftung Haus am
See, der Kreisdiakonieverband
und der Paritätische Wohl-
fahrtsverband. (red)

INFO: Die Geschäftsstelle der
Allianz für Menschen mit De-
menz ist beim Kreisdiakonie-
verband Heilbronn angesiedelt.
Erreichbar ist sie unter Telefon
07131/9644-31 sowie per E-
Mail: allianz-demenz@diako-
nie-heilbronn.de

jungeRÄTE

Tolle Atmosphäre
in den Wertwiesen
Viel Spaß bei Basketballturnier

Am letzten Freitag im Mai hat
der Jugendgemeinderat ein
Basketballturnier für Schüle-
rinnen und Schüler der achten
bis zwölften Klasse organisiert.
Wettkampfort waren die neuen
Basketballfelder im Wertwie-
senpark.

Das ebenfalls vom Jugend-
gemeinderat getragene Flücht-
lingspatenschaftsprojekt „Wel-
come“ unterstützte uns tatkräf-
tig bei der Turnierverpflegung.
Im Gegenzug haben wir Spen-
den gesammelt.

Teilgenommen haben drei
Mannschaften, die mit vollem
Elan dabei waren. Unter ande-
rem spielten auch zwei Jugend-
gemeinderäte mit. Der tollen
Atmosphäre am Basketballplatz
konnte auch die Hitze nichts an-
haben. Einige Zuschauer kamen
vorbei und unterstützten ihre
Teams. Die Spieler haben alle ihr
Bestes gegeben und spannende
Spiele abgeliefert. Bei der an-
schließenden Preisverleihung
erhielt jede Mannschaft einen
tollen Preis. Den ersten Platz be-
legte das Team „Dynamo-Do-
senbier“.

Insgesamt war der Tag ein
voller Erfolg, er machte uns als
Jugendgemeinderat sowie den
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern eine Menge Spaß. Natür-
lich hoffen wir, dies wiederho-
len zu können. Danke an die
Mannschaften, ohne die das
Basketballtur-
nier nicht
möglich gewe-
sen wäre!

Selin Yumak
Jugend-
gemeinderätin
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